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Lichtentanner Fotokids in Babenhausen zu Gast

Wir, die Teilnehmer des Fotoworkshops, wur-
den zur Eröffnung der Ausstellung unserer
Fotos vom 14.10. bis zum 16.10. nach
Babenhausen eingeladen. Gemeinsam
mit unserer Bürgermeisterin Frau Krauß,
ihrem Mann, Frau Meyer, Frau Haferkorn
und Daniel Steinbach von der Ebersbrun-
ner Feuerwehr fuhren wir in die schöne Part-
nerstadt Babenhausen. Dort erwartete
uns schon die Leiterin des Fotowork-
shops Annegret Welschke und Kerstin
Frenzel mit einem reichlichen Abendessen
in der Turnhalle. Sie hatten bereits am
Freitag unsere Bilder im Rathaus angebracht.
Wir schliefen in einem Gymnastikraum
mit knarrendem Boden auf Matten und
Luftmatratzen  in unseren  Schlafsäcken.
Für alle war das ein einmaliges Erlebnis –
die Nacht war sehr kurz.  Am nächsten Tag
fand um 11.00 Uhr die feierliche Eröff-
nung der Ausstellung im Rathaus von
Babenhausen statt. Sowohl die Bürger-
meisterin von Babenhausen Frau Cou-
tandin, als auch Frau Krauß und Frau
Welschke sprachen anerkennende und
lobende Worte und es wurden auch hier viele
Fotos geschossen. Anschließend waren wir

im Restaurant „Roter Hahn“ eingeladen, wo
wir den ersten Babenhausner Burger unse-
res Lebens probieren durften. Der war
sehr groß und sehr lecker.  Dabei leistete
uns Herr Spiehl, der Jugendpfleger aus
Babenhausen, Gesellschaft. Ganz spontan
zeigte er uns danach auch den lokalen
Jugendclub in der Stadt. Später gingen wir
alle ganz gespannt zurück zum Rathaus,
wo unsere Geocachingtour durch die wun-
derschöne Altstadt von Babenhausen star-
tete. Herr Bernhard begleitete uns auf die-
ser tollen Entdeckungstour. So bekamen
wir auch noch ein bisschen Babenhause-
ner Geschichte vermittelt.  Ein letzter Cach,
nach dem wir vergeblich Ausschau hielten,
führte uns zurück zur Turnhalle. Dann fuh-
ren wir in die Nachbarstadt Aschaffen-
burg zu einem Bowlingabend. Zurück in der
Turnhalle haben wir spät zu Abend geges-
sen. Am nächsten Morgen fuhren wir mit
vielen neuen Eindrücken zurück nach Lich-
tentanne. Uns hat das Wochenende sehr
gut gefallen und viel Spaß gemacht.

Vincent, Renée und Lucy
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Amtlicher Teil

Dienstag, 15. November 2011
Sitzung des Verwaltungsausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 21. November 2011
Öffentliche Gemeinderatssitzung -
19:00 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr
Ebersbrunn

Dienstag, 06. Dezember 2011
Sitzung des Technischen Ausschusses -
19:00 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr
Lichtentanne

Jeweils Dienstag, 22. November 2011, 13.
Dezember 2011 und 20. Dezember 2011
findet in der Zeit von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
die Sprechstunde der Schiedsstelle im
Rathaus Lichtentanne statt.

Für vorherige Terminabsprachen können Sie
Herrn Schlenker gern unter der 
Tel.-Nr. 03 75/47 42 02 kontaktieren.

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten
und werden an den örtlichen Anschlagta-
feln sowie auf unserer Website 
www.gemeinde-lichtentanne.de 
bekannt gegeben.

Sitzungskalender der
kommunalen Gremien

Redaktionsschluss – Wann !

Für die Ausgabe der 
Pleißental-Rundschau im Dezember
ist Redaktionsschluss am:

Donnerstag, 24. November 2011 

Erscheinungsdatum: 
Freitag, 09. Dezember  2011

pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de

Information aus dem Einwohnermeldeamt

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, Ihre Dokumente (Reisepass und
Personalausweis) auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. 
Die Bearbeitungsdauer für einen Personalausweis beträgt zurzeit ca. 4 Wochen,
für einen Reisepass zurzeit ca. 5 Wochen. 

Außerdem bitten wir um Ihr Verständnis, dass es aufgrund des neuen Bundes-
personalausweises und dem damit verbundenen umfangreichen Antragsver-
fahren zu längeren Wartezeiten bei der Beantragung im Amt kommen kann! 

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten können nach telefonischer
Absprache unter Tel.-Nr. 0375/ 56 97 116 oder 
Email: meldeamt@gemeinde-lichtentanne.de erfolgen. 

Steffi Reek

Einwohnermeldeamt

Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Lichtentanne stellt zum
01.01.2012 eine/n Hausmeisterin/Haus-
meister für die Mittelschule Lichten-
tanne ein.

Das Aufgabengebiet umfasst neben all-
gemeinen Aufgaben, insbesondere
- die Sorge für die Sicherheit und 

Ordnung der Gebäude,
- die Überwachung des baulichen 

Zustandes der Gebäude,
- die Ausführung kleinerer Instandset-

zungsarbeiten und Reparaturen
- die Überwachung und Sicherstellung

der Reinigung der Gebäude, der 
Anlagen und der Straßenflächen vor den
Grundstücken,

- die Schnee- und Laubbeseitigung, 
sowie das Abstreuen bei Glätte und

- Pflegearbeiten für die vorhandenen 
Außenanlagen.

Wir erwarten
- Zuverlässigkeit,
- eigenverantwortliche Arbeitsweise
- Flexibilität hinsichtlich der 

Arbeitszeiten, 
- Einsatzfreude und Einfühlungsvermö-

gen, besonders im Umgang mit Kindern
bzw. jungen Menschen,

- eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung und mehrjährige Berufser-
fahrung als Handwerker im Bauhaupt-
oder Baunebengewerbe,

- Fahrerlaubnis der Klasse C1 (bis 7,5 t),
- Bereitschaft zum Wochenenddienst,

Wir bieten
- Vergütung nach Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst
- die im öffentlichen Dienst üblichen 

Sozialleistungen
- eine wöchentliche Arbeitszeit von 

35 Stunden.

Wir setzen uns für Chancengleichheit im
Beruf ein und ermuntern Frauen zur Bewer-
bung. Schwerbehinderte werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt eingestellt.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
(Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse und
Tätigkeitsnachweise) richten Sie bitte bis
zum 21. November  2011 an die

Gemeinde Lichtentanne
Bürgermeisterin
Hauptstraße 69
08115 Lichtentanne.

Krauß
Bürgermeisterin
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Öffentliche Gemeinderatssitzung am 24. Oktober 2011 im Vereinshaus Schönfels

Gefasste Beschlüsse zur 
Gemeinderatssitzung am 24. Oktober 2011

Beschluss Nr. 33/11
Änderung Sitzungskalender 2011

Abstimmung:
16 Anwesende = 15 Ja – Stimmen

1 Nein - Stimme

Beschluss Nr. 34/11
Änderung der Anlage zur Satzung zur
Regelung des Kostenersatzes und Gebühre-
nerhebung für Leistungen der Freiwilligen
Feuerwehr der Gemeinde Lichtentanne
vom 17. Dezember 2001

Abstimmung:
16 Anwesende = 15 Ja – Stimmen

1 Enthaltung

Beschluss Nr. 35/11
Gemeindlicher Anteil für die Finanzierung
Eigenanteil Integrierte Ländliche Entwick-
lung (ILE)

Abstimmung:
16 Anwesende = 16 Ja – Stimmen

Impressum
Herausgeber:

V.i.S.d.P.: Gemeinde Lichtentanne,
Bürgermeisterin Inge Krauß

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeisterin Inge Krauß

Redaktion:
Hauptamt

Frau Sprotte
Frau Lerchner

pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de

Anschrift:
Gemeinde Lichtentanne

Hauptamt
Hauptstraße 69 • 08115 Lichtentanne

Tel. 0375 / 5697 - 124 • Fax 0375 / 5697 - 100

Druck, Satz, Anzeigen:
Media Concept • Inh. R. Schiwig

Gewerbestraße 19 • 08115 Lichtentanne/ OT Stenn
Tel./Fax 0375 / 54 11 16

Das Amtsblatt erscheint einmal monatlich
und wird an alle erreichbaren Haushalte 

kostenlos verteilt. Zusätzlich liegt es im Rathaus 
zur Mitnahme aus und ist unter
www.gemeinde-lichtentanne.de

einzusehen.

Gleich zu Beginn berichtete Bürgermeisterin
Inge Krauß über einen Besuch in der Part-
nergemeinde Babenhausen. Grund der
Reise war die mit dem Kinder- und Jugend-
verein Pleißental e.V. gemeinsame Eröffnung
der Fotoausstellung „Der Ort, in dem wir
leben“.  Junge Nachwuchsfotografen aus
Lichtentanne präsentieren in dieser Aus-
stellung ihren Heimatort mit rund 80 Bildern
in den unterschiedlichsten Motiven. Ent-
standen sind diese Fotos aus einem
gemeinsamen Projekt des Kinder- und
Jugendvereines Pleißental e.V. und dem
Jugendamt des Landkreises Zwickau.
Noch bis Januar 2012 können die Fotos im
Rathaus von Babenhausen bestaunt wer-
den. 
Anschließend informierte Frau Krauß, dass
der Zuwendungsbescheid für die Sanierung
des Schulgebäudes der Mittelschule Lich-
tentanne nun endlich eingegangen ist.
Somit können die Vorbereitungen für die Aus-
schreibung erfolgen, um eventuell mit den
Bauarbeiten im Frühjahr nächsten Jahres
beginnen zu können. 
Zur Bürgerfragestunde äußerte ein Bürger
seine Bedenken zur Abschaltung der
Ampelanlage Bahnhofsberg/ Lengenfel-
der Str. im OT Ebersbrunn. Er befürchtet,
dass bei Schneeglätte durch unsichere

oder ungeübte Verkehrsteilnehmer die
Unfallgefahr um ein Weiteres steigen wird.
Eine abbiegende Hauptstraße vom Bahn-
hofsberg in die Lengenfelder Straße würde
die Situation entschärfen. Bürgermeiste-
rin Krauß versicherte, den Sachverhalt
noch einmal mit den Gemeinderäten zu
besprechen und die Ampelanlage vorerst
nicht abzubauen.
Ebenfalls wurde von dem Bürger die Park-
situation im Wohnpark Pleißenquelle in
Ebersbrunn angesprochen. Stetig wird
von den Bewohnern und Besuchern die 
Parkordnung, besonders im Einmün-
dungsbereich missachtet. Der Gehweg
kann als solches nicht genutzt werden,
da dieser immer zugeparkt wird. Im Win-
ter behindern diese parkenden Autos
zusätzlich die Winterdienstfahrzeuge in
ihrer Tätigkeit. 
Frau Krauß wird gemeinsam mit dem Ord-
nungsamt und dem Verkehrsamt des Land-
ratsamtes die Situation im Wohnpark
besichtigen und ein eventuelles Parkver-
bot im Einmündungsbereich prüfen. 
Im Anschluss daran wurden drei Beschlüs-
se gefasst. Zum einen über die Änderung
des Sitzungskalenders für 2011, zum ande-
ren über den gemeindlichen Anteil für die
Finanzierung des Eigenanteils Integrierte

Ländliche Entwicklung (ILE). Ebenso wurde
über die Änderung der Satzung zur Rege-
lung des Kostenersatzes und Gebühren-
erhebung für Leistungen der Freiwilligen Feu-
erwehr entschieden. Die zwischenzeitli-
chen Änderungen im Fahrzeugbestand
der Freiwilligen Feuerwehr machten diese
Beschlussfassung notwendig. 
Abschließend verwies Ortschaftsrat Frank
Kolibal auf den immer schlechter wer-
denden Zustand des Feuerwehrgeräte-
hauses der FFW-Schönfels und fragte an,
ob die Kosten für einen Neubau im Finanz-
plan der Gemeinde Lichtentanne für 2013
mit aufgenommen werden können. Frau
Krauß erklärte, dass ein Ersatzneubau
nicht vor 2015 realisierbar ist. (lerchner)

Kasse geschlossen!

Aus innerbetrieblichen Gründen bleibt
die Kasse der Gemeinde Lichtentanne 

am Dienstag, den 06.12.2011

geschlossen. 

Inge Krauß
Bürgermeisterin 

Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr 
Freitag: 09:00 – 11:30 Uhr 

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung Lichtentanne 
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Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Tourismus

2000 Besucher zum Tag der Bildung 

Gelungene Premiere
Die Premiere des Tages der Bildung in
der Zwickauer Arbeitsagentur ist ein Erfolg:
Die Veranstaltung am 8. Oktober, erst-
mals von den acht Partnern der Modellregion
Berufs- und Studienorientierung gemein-
sam geplant, hat über 2 000 interessierte
Schüler und Eltern angelockt. Die Partner
der Modellregion sind der Landkreis Zwick-
au, die Agentur für Arbeit Zwickau, die
Industrie- und Handelskammer Zwickau,
die Kreishandwerkerschaft Zwickau, die
Handwerkskammer Chemnitz, die West-
sächsische Hochschule Zwickau, die 
Berufsakademie Sachsen und die Säch-
sische Bildungsagentur.
Petra Schlüter, kommissarische Geschäfts-
führerin der Zwickauer Arbeitsagentur,
resümierte: „Wir haben die Jugendlichen
mit den Arbeitgebern der Region ins
Gespräch gebracht und wir haben ihnen wei-
tere, für den Ausbildungsweg wichtige
Dinge mitgegeben.“ Besonders stark fre-
quentiert waren der Bewerbungsmappen-
TÜV, die Erstellung professioneller Bewer-
bungsfotos und der Coach für anstehen-
de Bewerbungsgespräche. „Dieser Tag
der Bildung hat den Jugendlichen all das
geboten, was sie für den Weg ins Berufs-
leben brauchen.“
„Ich bin wirklich dankbar, dass wir jetzt die
Möglichkeit haben, uns umfassend an
einem Ort über die Ausbildungsmöglich-
keiten und -wege zu informieren“, freute sich

Jeanette Richter, Mutter von vier Kindern.
Erstmals informierte eine Messe kompakt
und branchenübergreifend im Landkreis
Zwickau. Auch Roberto Kramer von der
Firma Alippi, einer der insgesamt 60 anwe-
senden Arbeitgeber, fand das neue Kon-
zept gut: „So kommen wir auch mit Jugend-
lichen ins Gespräch, die sich noch nicht auf
einen Beruf festgelegt haben.“ Matthias Gun-
kel von der Spindel- und Lagerungstech-
nik Fraureuth betonte, dass diese Veran-
staltung eine der wichtigsten für sein

Unternehmen sei, um den Fachkräfte-
nachwuchs zu sichern: „Wir stellen jedes
Jahr acht Auszubildende ein. Die meisten
Bewerbungen bekommen wir aus dem
Besucherpool solcher Bildungsmessen.“
Fachkräftenachwuchs braucht auch das
Handwerk. Den Handwerkern geht es
darum, Mädchen und Jungen für die Hand-
werksberufe zu sensibilisieren. Vielfältige
Ausbildungs- und Berufschancen stellten
die Innungen des Handwerks vor.

Der Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverband Zwickau/Werdau (RZV) 
informiert!

Information zum Stand der Förderung
vollbiologischer Kleinkläranlagen

Mit der Beschlussfassung zum Abwas-
serbeseitigungskonzept (ABK) des RZV 
Zwickau/Werdau (RZV), der Ausweisung
dauerhaft dezentral entsorgter Grund-
stücke  und der Inkraftsetzung der För-
derrichtlinie für Kleinkläranlagen vom
02.03.2007 begann die Umstellung alter
Anlagen auf Vollbiologien und deren För-
derung.

Während die Mitarbeiter des RZV beratend
und in der Abrechnung der Fördermittel tätig
sind, übernehmen Mitarbeiter der Was-
serwerke Zwickau GmbH (WWZ) die Abnah-
men der neuen Anlagen vor Ort.

Geprüft wird bei der Abnahme die Überein-
stimmung der vorgefundenen Anlage mit
dem vorliegenden Wasserrecht und den
Angaben der Grundstückseigentümer
sowie der Umstand, ob es sich um den Neu-
bau oder nur um eine Nachrüstung handelt
und für wieviele Einwohner die Anlage
ausgelegt ist (Übereinstimmung Bauart-
zulassung und Einwohner in Rechnung
und Wasserrecht). 

Folgender Verfahrensweg ist dabei ein-
zuhalten:

1. Nachfrage bei RZV oder WWZ zum
Anschlussstatus des Grundstückes, ob
dieses tatsächlich konzeptgemäß für die,
die dauerhaft dezentrale Entsorgung vor-
gesehen ist. Fehlinvestitionen und damit die
Ablehnung einer Förderung können dadurch
vermieden werden.

2. Fördermittel erhält der Eigentümer des
Grundstückes, auf dem die vollbiologi-
sche Kleinkläranlage errichtet wird. Wich-
tig ist dabei nochmals der Hinweis, dass
diese Verfahrensweise nur für den Neubau
und Umbau im Zusammenhang mit der
Ablösung einer bereits vorhandenen Alt-
anlage gilt. Reine Neuerschließungen von
Grundstücken sind nicht förderfähig.
3. Einreichung einer Interessenbekun-
dung durch den Eigentümer des Grund-
stückes beim RZV mit Angaben zum
Grundstück, der Größe der Anlage, dem vor-
aussichtlichen Baujahr und ggf. der weiteren
Grundstücke, die mit an die vollbiologische
Kleinkläranlage angeschlossen werden
sollen.
4. Das entsprechende Formular ist beim
RZV, der jeweiligen Kommune oder unter 
www.rzv-zwickau-werdau.de erhältlich.

Informationen des Landkreises Zwickau, Landratsamt 

Christopher und Udo Jaehn aus Zwickau erkundigen sich bei Elke Leistner von der
Wirtschaftsförderung der Landkreises Zwickau nach den verschiedenen Studienwegen.

Foto: JunghannsPR
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5. Mit dem Antwortschreiben erhalten
die Antragsteller die Bestätigung der För-
derfähigkeit  und die Hinweise zur weite-
ren Verfahrensweise z.B:

• Einholen einer Einleitgenehmi-
gung der WWZ in deren Kanal 
oder des Wasserrechts bei der 
Unteren Wasserbehörde des 
Landkreises für Einleitungen in ein
Gewässer oder für eine 
Versickerung.

• Bau einer Anlage mit Bauartzu-
lassung gemäß der Bedingun-
gen der Einleitgenehmigung der
WWZ oder des Wasserrechtes.

• Veranlassung der Abnahme der
Anlage durch WWZ über den 
RZV.

• Terminvereinbarung beim RZV 
zur Abrechnung der Anlage bei der
Fördermittelbank (SAB).

Zu diesem Abruftermin müssen vorlie-
gen:

1. Wasserrecht für die gebaute Anlage
oder Einleitvertrag mit der WWZ 
GmbH,

2. Abnahmeprotokoll der WWZ GmbH,
3. Wartungsvertrag mit einer 

Wartungsfirma,
4. Originalrechnungen mit Nachweis 

der Bauartzulassung für die Anlage
sowie der Zahlungsnachweis,

5. Datum des Vorhabensbeginnes 
(Auftragserteilung für vollbiologische
Kleinkläranlage).

Schwerpunkt der Beratungsleistungen ist
vor allem die Werbung für Gruppenklär-
anlagenstandorte zumindest in der unmit-
telbaren Nachbarschaft. 

Es wird auf die Informationen im Internet-
auftritt des RZV (www.rzv-zwickau-wer-
dau.de), auf die Broschüre „Informatio-
nen zu vollbiologischen Kläranlagen“ und
auf das Bildungs- und Demonstrations-
zentrum Leipzig (BDZ)  (www.bdz-abwas-
ser.de) verwiesen, auf dessen Versuchsfeld

verschiedenste Anlagen im Betrieb betrach-
tet und deren Vor- und Nachteile hinterfragt
werden können.

Es steht eine neue Broschüre zu „Investi-
tions- und Betriebskosten“ für unter-
schiedliche Kläranlagentechnologien zur Ver-
fügung, die im Rahmen einer Arbeits-
gruppe beim BDZ, an der auch der RZV
beteiligt war, erarbeitet wurde.
Diese kann beim BDZ Leipzig erworben wer-
den. 

Eine neue Initiative des BDZ erleichtert
das Finden geeigneter Anlagen durch Ver-
gabe eines Qualitätszeichens, das BDZ
Qualitätszeichen für Kleinkläranlagen -
Abwasserreinigung auf einem hohen
Niveau.

Nehmen Sie sich 3 Minuten Zeit und infor-
mieren Sie sich unter http://www.youtu-
be.com/user/BDZLeipzig.
Die Hersteller, die das BDZ Qualitätszeichen
tragen, finden Sie unter http://www.bdz-
abwasser.de/de/das-bdz-qualitaetszei-
chen-fuer-kleinklaeranlagen.

Kommunale Nachrichten

Sommerfest in der Seniorenwohnanlage an der Pleiße
Anzeige

Am 03. September 2011 fand in der „Seni-
orenwohnanlage an der Pleiße“ ein Som-
merfest statt. Die Begrüßungsrede zum Fest
hielt Herr Vollgold, der Mietvorstand der
Wohngruppe 3. Dann ging es auch sofort
los mit dem Programm, das für alle bis zum
Schluss eine Überraschung blieb. Um die
Geheimnisse kümmerten sich die Geschäfts-
leitung, der Vermieter und das Pflegeper-
sonal der Wohngruppen.
Das Programm selbst startete mit einer ent-
zückenden Tanzeinlage unserer kleinsten
den „Pfiffigirls“ aus dem „Awo Kinder-
haus Pfiffikus“. Alle waren darüber erstaunt,
wieviel die 4-10 jährigen schon können. Dann
ging es mit einer Modenschau, der Mode-
gruppe „Mary Lou“ weiter, die uns einen Ein-
blick in die Mode von damals und heute bot.
Von Unterwäsche über Bademode bis hin
zum feinen Zwirn wurde alles auf eine
äußerst amüsante Weise dargestellt.
Natürlich darf in einem Dorf wie Lichten-
tanne auch der Sport nicht zu kurz kom-
men und aus diesem Grund zeigten uns zwei
junge Lichtentannerinnen wie anspruchs-
voll das Kunstradturnen tatsächlich ist.
Ein 11 jähriger Trompeter und ein Clown,

der mit Jonglage und Luftballons das
Publikum verzauberte, bildeten den
Abschluss.
Natürlich war auch für das leibliche Wohl
durch das Engagement des Pflegeperso-
nals gesorgt. Am Ende konnte man gewiss

sagen, dass es doch ein erfolgreiches
Fest war, denn die Resonanz von Angehöri-
gen und Patienten ließ diesen Schluss zu.

Mieter der WG2 und WG3
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Herbstfest bei den Pleißenknirpsen

Am 23. September fand das Herbstfest bei
den Ebersbrunner Pleißenknirpsen statt.
Das diesjährige Motto lautete „Einwei-
hung der Feuerstelle“, die erst im Frühjahr
diesen Jahres neu angelegt wurde. Viele Kin-
der, Eltern und Großeltern  folgten der
Einladung des Kindergartens und erschie-
nen zahlreich an diesem schönen Spät-
sommertag. Alle Kinder, groß und klein , tob-
ten ausgelassen auf dem Spielplatz des Kin-
dergartens und die Eltern sowie Großeltern
saßen gemütlich beisammen. Für das leib-
liche Wohl wurde mit Soljanka, Hot Dogs,
Brühletten und natürlich Getränken bestens
gesorgt. Wir danken allen Sponsoren
besonders unserer Bäckerei Kunze für
ihre leckeren Brötchen. Mit zunehmender
Dunkelheit fanden sich alle an der Feuer-
stelle zum gemütlichen Stockbrotbacken
ein, was vor allem für die Kinder der Höhe-
punkt dieses wunderschönen Nachmit-
tags war. An dieser Stelle geht noch ein
großes Dankeschön an alle fleißigen Eltern
und Helfer, die an der Organisation und
Durchführung des Herbstfestes beteiligt
waren.

Der Elternrat der Kita 

Einsatz der Freiwilligen 
Feuerwehr im Monat 
Oktober 2011

Am 28.10.2011 gegen 7.05 Uhr wurde die
FF Ebersbrunn alarmiert zu einem Unfall auf
der Autobahn 72. Ein LKW verlor die Zwil-
lingsreifen seines Fahrzeuges und verur-
sachte dadurch einen Unfall mit 7 Fahr-
zeugen. Dabei wurde 1 Person einge-
klemmt und musste durch die FF Ebersbrunn
mit dem hydraulischen Rettungsgerät
befreit werden, außerdem waren noch 2 wei-
tere verletzte Personen zu beklagen. Die aus-
laufenden Betriebsmittel wurden durch
die FF Ebersbrunn beseitigt.

Jugel
Gemeindewehrleiter
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Buchlesung von Günther Hönicke im Bürgerhaus

Von Dr. Georg Effenberger

Fast 10 Jahre sind vergangen, seit Günther
Hönicke im Bürgerhaus seinen „Spillerkin“
vorstellte. Am 19. Oktober las  er im Bür-
gerhaus aus  seinem neuen Buch „Der Ritt
auf der Erbsrakete … und andere Geschich-
ten“. 
Darin erzählt der inzwischen schon 83jähri-
ge seine Erinnerungen zwischen Berliner
Bombennächten und dem Aufbau des
Sozialismus in der DDR, der aber nie einer
wurde.
Mit grenzenloser Offenheit  vertraut er
sich seinen Lesern an, wenn er seine
Geschichte erzählt, die auch ein Mosaik-
steinchen deutscher Geschichte ist.

Wir fühlen uns wohl in Stenn …

Das kann man unseren Bärchen und
Wackelzähnen der Kita „Pfiffikus“ von den
Augen ablesen.
Warum?
Weil wir in unserem Ort sehr viele nette und
hilfsbereite Leute haben. Sie unterstüt-
zen uns und geben uns die Möglichkeit, viel
zu erforschen und zu erfahren. So strah-
len die kleinen Kinderaugen, wenn es
heißt:“Wir gehen zu Frieder Krauß, zu den
Kühen und Kälbchen oder zu Enrico und
Bodo Brückner aufs Kartoffelfeld.“ 
Wir sind ja nicht nur zum Schauen da, wir
können auch aktiv werden und mithelfen.
Die Familie Krauß, ihre Mitarbeiter oder auch
die Familie Brückner nehmen sich immer
Zeit für uns. Sie beantworten die Fragen der
kleinen Pfiffikusse, um ihre Neugier zu
stillen. Aber nicht nur unsere Landwirte, auch
die Bäckerei Keßler, Minimarkt Wünsche und
die FFW Stenn weihen uns in ihre Arbeit ein.
Außerdem möchten wir uns ganz herz-
lich für ihre Unterstützung und Zuwen-
dung bedanken. 
Auch Feste feiern wir gemeinsam mit den
Kameraden der FFW Stenn. Unsere Kinder
lieben es, mit den Feuerwehrautos mit
Blaulicht und Sirene durchs Dorf zu fahren.
Viel Unterstützung erhalten wir auch von
unseren Einwohnern und Eltern. Sie helfen
fleißig mit, unsere Papiertonnen zu füllen,
für die wir finanzielle Zuwendung erhalten
oder versorgen uns mit Frischobst, denn
wir machen jeden Tag eine Obstpause.
Wir könnten noch viele Gründe aufzählen,
warum es in unserem ländlichen Stenn
so schön ist, aber wir wollen jetzt allen für
ihre Hilfe danken.

Die Pfiffikusse 

Günther Hönecke ist ein Naturtalent im
Geschichten erzählen, er geht mit Witz,
Humor und Optimismus durch den All-
tag, trotz seiner schweren Kinder- und
Jugendzeit.
In einem Exemplar dieses Buches, das in
der Bibliothek ausgeliehen werden kann,
hat er folgendes eingetragen:
„Hier schreibt einer seine Lebenserinne-
rungen aus der Vorkriegs-, Kriegs- und
Nachkriegszeit  auf, der mit kurzen Unter-
brechungen von 1977 bis 2000 mit Fami-
lie in Lichtentanne wohnte. Es war eine
unvergessliche Zeit, in diesem schönen Ort
zu leben, mit den Menschen zu sprechen
und einen erholsamen Garten mit Blick
auf das Marterholz zu betreiben. Hier ver-
brachte ich viele  Stunden im Kreise mei-

ner Familie und Bekannten. Ich wünsche
den Leserinnen und Lesern stets eine gute
Zeit, eine stabile Gesundheit und viel Freu-
de beim Lesen dieses Buches.“ 

1977 landete Günther Hönecke nach 25 Jah-
ren bei der Volkspolizei als Sicherheitsin-
spektor in der LPG Schönfels. 
Aus dieser Zeit ist er in Lichtentanne
bekannt, wie die persönlichen Beziehun-
gen zu den Besuchern seiner Lesung zei-
gen. Das Berlinern hat er auch in Sachsen
nicht verlernt und ist wohl auch kein Sach-
se geworden.
Das Buch legt man erst aus der Hand,
wenn man es ausgelesen hat.

Büro:
08115 Lichtentanne
Pestalozzistr. 14

Privat:
08115 Lichtentanne
Pestalozzistr. 14

Tel/Fax 0375 / 59 77 400
Funk 0172 / 34 58 428

Tel./Fax 0375 / 5 97 76 29
Funk 0172 / 600 59 57I I I

Dachdeckermeister

Innungsfachbetrieb
gegr. 1982

Inhaber Mario Winter

Wir sind für Sie da
• Flachdach
• Ziegel.- Schieferdach
• Einbau Wohnraumfenster
• Dachklempnerarbeiten
• Gerüstbau
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Das war die Stenner Kirmes 2011

Vom 7. bis 10. Oktober war in Stenn wie-
der was los. Die Wettervorhersage war
schlecht, wir haben schon gebangt. Aber
am Ende war zum Glück alles gut. 

Der Freitag begann mit dem Fackelumzug
begleitet vom Zwickauer Spielmannszug.
Viele Leute schlossen sich an und zogen
mit ins Zelt. Nach der Minidisco zeigte Tobias
Stiller mit der Konfirmandengruppe eine Feu-
ershow. Klasse, was sich die jungen Leute
alles zutrauten. Die Disco „Nightlife“ sorg-
te mit Wunschmusik für tolle Stimmung.

Der Samstag begann 14:30 Uhr im Zelt mit
einem mittelalterlichen Lager und Schwert-
kampf.
Weiter ging es 15:00 Uhr mit Eröffnungs-
worten der Bürgermeisterin und dem Bier-
fassanstich. Schüler der Grundschule
Stenn zeigten ein buntes Programm. Die
Trommler vom Peter-Breuer-Gymnasium
und die Sportakrobatikgruppe vom Gym-
nasium „Am Sandberg“ brachten den
richtigen Rhythmus ins Zelt. Es trauten sich
auch einige junge Talente ihr Können zu zei-
gen. Alle bekamen viel Applaus. Auch
wurde die „Stunde der offenen Tür“ in
der Grundschule gut genutzt. 

Aufgrund der Regengüsse musste zwar eini-
ges schnell ins Zelt verlagert werden,
aber am Ende hat alles gepasst und das
Zelt war gut besucht. Viele nahmen sich
Zeit und schauten sich bei Kaffee und
dem leckeren Kirmeskuchen das Pro-
gramm und den kleinen Markt an. Damit
die Gäste nicht zu sehr durch Schlamm
waten mussten, wurden sogar noch schnell
Platten verlegt.
Die Prinzenberger sorgten abends im voll-
besetzten Zelt wieder für die absolute

Mega-Party. Es wurde getanzt, geklatscht,
geschunkelt und gefeiert. Super Stim-
mung bis weit in die Nacht hinein. 

Der Sonntag begann mit einem Kirchweih-
gottesdienst (mitgestaltet vom Gospelchor
Schönfels) in der Stenner Auferstehungs-
kirche. Nach dem Mittagessen im Zelt
wurde schon zum nächsten Höhepunkt Auf-
stellung genommen. Der Umzug befasste
sich mit dem Thema 625 Jahre Stenn.
Etwa 20 Bilder zeigten die Besiedlung der
Gegend, bestimmte Ereignisse (Bierkrieg,
Pest, Strohhaufenbrand), eine altes Klas-
senzimmer, die sozialistische Zeit, Juri
Gagarin, Gewerbetreibende usw.

Im vollbesetzten Zelt sorgten die Akteure
der Kirchgemeinde mit Gesang, Play-
back, Pantomime, Tanz und Sketchen für
zwei Stunden gute Unterhaltung. Es ist
wirklich toll, was sich die vielen Mitwirkenden
jedes Jahr wieder einfallen lassen. 

Am Montagabend gab es zum Kirmes-
ausklang in der Kirche mit den „Holz-
mausern“ ein geistlich-musikalisches Pro-
gramm in Mundart, was von den zahlrei-
chen Besuchern mit viel Beifall belohnt
wurde. 
Vier tolle Tage in Stenn. Wir sagen unse-
ren Gästen vielen Dank für die Treue. Den
Sponsoren vielen Dank für die finanzielle
und materielle Unterstützung. Herzlichen
Dank den Kuchenbäckern und –verkäufern,
den Aus- und Einräumern, den Leuten
am Tresen und von der Technik, den Mode-
ratoren, Sängern und Tänzern, den Kar-
tenverkäufern, denen die Auf- und Abbau-
en, allen die mitorganisieren, notfalls schnell
reagieren und immer Lösungen parat
haben.

Viele Stenner haben ihre Wimpelketten
aufgehängt, vielen Dank für das Schmücken.
Eine Frage bleibt noch offen, waren es
625 m?? Falls nicht ganz, auch kein Pro-
blem. Es sah jedenfalls prima aus.  

Bei der Plakettenverlosung wurden 3 Prei-
se noch nicht abgeholt. Es betrifft die
Nummern 40, 82 und 162. Wer eine Plakette
mit einer dieser Nummern hat , kann sich
telefonisch bei Annette Gebhardt
(0375/783355) melden.

Den Mitwirkenden und Gästen eine geseg-
nete Zeit bis es wieder heißt: „Auf zur
Stenner Kirmes“

Annette Gebhardt
von der Kirmesgruppe Stenn

Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 
übermitteln!!!
Auch in diesem Jahr haben Sie wieder
die Möglichkeit persönliche Weih-
nachts- und Neujahrsgrüße in Form einer
Anzeige in der Pleißental-Rundschau
zu übermitteln. 
Ihre Anzeigen werden von der 

Firma Media Concept in Stenn,
Gewerbestr. 19,
Tel. 0375 . 541116
Mobil 0175 . 56 26 730
media-concept@t-online.de

gern entgegengenommen. 
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Seniorengeburtstage

Seniorengeburtstage im November und Dezember 11

für den OT Lichtentanne

Herr Dr. Heinz Möckel am 16.11. 79 Jahre
Frau Suse Müller am 16.11. 70 Jahre
Frau Ilse Jessenberger am 16.11. 75 Jahre
Frau Ella Schmidt am 17.11. 105 Jahre
Herr Erich Graupner am 17.11. 89 Jahre
Frau Irmgard Teumel am 17.11. 86 Jahre
Frau Lisa Stark am 17.11. 82 Jahre
Frau Ingeburg Frank am 17.11. 81 Jahre
Frau Hanni Sarfert am 17.11. 84 Jahre
Herr Heinz Märkl am 18.11. 91 Jahre
Herr Eberhard Gruber am 19.11. 75 Jahre
Frau Lisa Noske am 19.11. 89 Jahre
Herr Eberhard Krügel am 19.11. 70 Jahre
Herr Marian Lassmann am 21.11. 77 Jahre
Frau Ursula Schiel am 21.11. 83 Jahre
Frau Susanne Schilling am 22.11. 81 Jahre
Frau Renate Schaffhauser am 23.11. 76 Jahre
Herr Lothar Erler am 25.11. 80 Jahre
Herr Helmut Fuhrmann am 25.11. 73 Jahre
Herr Wolfgang Brauße am 26.11. 75 Jahre
Herr Rudolf Schiel am 27.11. 86 Jahre
Frau Christa Meier am 30.11. 79 Jahre
Frau Margot Hegewald am 30.11. 75 Jahre
Frau Hildegard Oettel am 30.11. 73 Jahre

Herr Wernfrid Petzold am 02.12. 72 Jahre
Frau Marianne Reinhold am 02.12. 91 Jahre
Frau Irene Roßner am 03.12. 92 Jahre
Herr Walter Gruschwitz am 04.12. 91 Jahre
Frau Else Gottschalck am 04.12. 85 Jahre
Herr Roland Kraus am 04.12. 75 Jahre
Herr Frank Thomas am 04.12. 73 Jahre
Frau Elfriede Hegenbarth am 04.12. 94 Jahre
Herr Freimut Hertel am 04.12. 84 Jahre
Herr Christfried Müller am 06.12. 72 Jahre
Frau Hildegard Wozniak am 06.12. 72 Jahre
Frau Gerda Ebersbach am 07.12. 80 Jahre
Frau Helga Wagner am 07.12. 76 Jahre
Frau Ingeborg Müller am 08.12. 77 Jahre
Frau Therese Genrich am 08.12. 83 Jahre
Frau Hanna Joneleit am 08.12. 81 Jahre
Frau Irene Nitsch am 09.12. 83 Jahre
Frau Hannelore Steinbauer am 09.12. 71 Jahre
Herr Rolf Stölzel am 10.12. 72 Jahre
Herr Hansjörg Schröder am 10.12. 70 Jahre
Herr Johann Blum am 11.12. 90 Jahre
Frau Christa Müller am 12.12. 74 Jahre
Herr Herbert Leonhardt am 14.12. 70 Jahre
Frau Dora Warnatz am 14.12. 92 Jahre
Herr Georg Markwardt am 15.12. 92 Jahre
Herr Gerhard Ackermann am 15.12. 85 Jahre
Herr Karlheinz Weihrauch am 15.12. 72 Jahre

Seniorengeburtstage im November und Dezember 11

für den OT Schönfels

Frau Lisbeth Thümmler am 16.11. 101 Jahre
Frau Ilse Riedel am 17.11. 76 Jahre
Frau Gerta Bauer am 19.11. 83 Jahre
Herr Dr. Günter Pfrötzschner am 19.11. 76 Jahre
Frau Rita Elsässer am 23.11. 74 Jahre
Frau Brigitte Windisch am 26.11. 72 Jahre
Herr Gottfried Wappler am 29.11. 81 Jahre
Frau Erika Bauer am 30.11. 89 Jahre
Herr Gunter Weigel am 30.11. 71 Jahre

Herr Günther Weis am 01.12. 73 Jahre
Herr Karl Hebenstreit am 02.12. 87 Jahre
Herr Johannes Dietz am 02.12. 78 Jahre
Frau Ruth Möckel am 10.12. 86 Jahre
Frau Irmgard Müller am 11.12. 91 Jahre
Herr Gotthard Tröger am 12.12. 81 Jahre
Frau Karoline Köstler am 12.12. 81 Jahre
Frau Elfriede Trommer am 12.12. 81 Jahre
Frau Christine Penzel am 15.12. 71 Jahre

Seniorengeburtstage im November und Dezember 11

für den OT Stenn

Frau Christa Seifert am 18.11. 85 Jahre
Frau Marianne Thoß am 21.11. 95 Jahre
Herr Rolf Müller am 28.11. 72 Jahre

Herr Günther Baumann am 01.12. 80 Jahre
Herr Arnold Bauer am 03.12. 77 Jahre
Herr Lothar Meibier am 03.12. 74 Jahre
Frau Ilse Wolf am 04.12. 79 Jahre
Frau Ruth Hergesell am 05.12. 70 Jahre
Frau Elli Trautner am 06.12. 81 Jahre
Frau Irene Burkhardt am 07.12. 71 Jahre
Herr Erhard Feige am 08.12. 81 Jahre
Frau Lisbeth Barth am 10.12. 75 Jahre
Herr Wolf-Rüdiger Rogalla am 14.12. 72 Jahre

Seniorengeburtstage im November und Dezember 11

für den OT Ebersbrunn

Frau Ute Anders am 16.11. 71 Jahre
Frau Helga Günther am 17.11. 79 Jahre
Herr Johannes Gündel am 18.11. 75 Jahre
Frau Ursel Lorenz am 22.11. 77 Jahre
Frau Regina Mehlhorn am 25.11. 70 Jahre
Frau Christine Richter am 28.11. 78 Jahre
Frau Magot Röhlig am 30.11. 87 Jahre

Herr Johannes Schmutzler am 11.12. 76 Jahre
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Versicherungsbüro Jens Becher
- Mehrfachagentur -

Jens Becher, Fachwirt für Finanzberatung
(IHK) und  Mehrfachagent ist bereits seit 13
Jahren im Auftrage seiner Kunden tätig.
Schon nach dem Abitur wagte er den
Sprung in die Selbstständigkeit und arbei-
tete mit verschiedenen Versicherungsge-
sellschaften zusammen. 
Selbst die Einberufung zur Bundeswehr bzw.
Zivildienst konnte den jungen Mann nicht
stoppen. „Da ich meine Arbeit und meine
Kunden nicht verlieren wollte, habe ich
mich für sieben Jahre beim Katastro-
phenschutz (Ersatzdienst für Zivildienst) ver-
pflichtet und konnte so meine Selbständigkeit
wahren“, so Jens Becher. Zu jener Zeit
bekam er von seinem Mentor Jens Kuhla,
ebenfalls Mehrfachagent in Ebersbrunn, den
Tipp, eine entsprechende Qualifikation im
Versicherungsgewerbe zu erlangen. Die
Schulbank gedrückt, qualifizierte sich Jens
Becher 1999 zum Fachberater für Finanz-
dienstleistungen und im Jahre 2000 zum
Fachwirt für Finanzberatung (IHK). Die
breite Produktpalette, die der  Mehrfach-
agent von unterschiedlichen Versiche-
rungsunternehmen anbieten kann, 
umfasst private und gewerbliche Versi-
cherungen, Bausparanlagen, Altersvor-
sorge sowie die private Krankenversiche-
rung. „Der Vorteil für den Kunden liegt
darin, dass ein Mehrfachagent nur mit
ausgewählten Versicherungsgesellschaf-
ten und Bausparkassen zusammenarbei-
tet. Diese werden nach einem angemes-
senen Preisleistungsverhältnis, sehr guten
Versicherungsbedingungen und einer posi-
tiven Schadensregulierung sorgfältig aus-
gewählt“, so Becher. Preisvergleiche kön-
nen ebenfalls erarbeitet werden und bei
einem Wechsel der Versicherungsgesell-
schaft hat der Kunde trotzdem die Mög-

lichkeit, bei seinem Vermittler zu
bleiben. „Die Zufriedenheit mei-
ner Kunden, auch über den Ver-
tragsabschluss hinaus, hat für
mich stets oberste Priorität. Eine
sachkundige Beratung über Vor-
und Nachteile einer Versicherung
verstehen sich von selbst“, so
der Mehrfachagent. Kundennähe
und guter Service zeichnen sich
auch in der noch heute beste-
henden engen Zusammenarbeit
der beiden Versicherungsvertre-
ter Kuhla und Becher ab. Im
Urlaubs- bzw. Krankheitsfalle
wird Jens Becher vom Teamkol-
legen Jens Kuhla, Werdauer Str.
22, 08115 Lichtentanne OT Ebers-
brunn, Tel.: 037607/ 85020, wel-
cher die gleiche Produktpalette
anbietet und ebenfalls mit Ehr-
lichkeit und Kompetenz über-
zeugt, vertreten. „Die Kunden
haben somit immer die Möglich-
keit, einen Ansprechpartner zu kontaktie-
ren“, so Becher. Neben seiner Tätigkeit als
Mehrfachagent ist Jens Becher zusätz-
lich Mitglied des Prüfungsausschusses
im Sektor Finanzwesen der IHK und wurde
neulich zum Vorsitzenden berufen. Als
Dozent der IHK unterrichtet der 33jährige
zusätzlich Finanzberater in Zwickau, Chem-
nitz, Gera und Ingolstadt. Der gebürtige Lich-
tentanner, welcher 2007 mit seiner Frau nach
Schönfels gezogen ist, hat einen Sohn
und verschiedene Hobbys. Zum einen die
Feuerwehr Lichtentanne, wo Becher seit
2003 die Tätigkeit des Wehrleiters innehat,
zum anderen der Posaunenchor in Schön-
fels. Aber auch die Belange seiner Gemein-
de sind  Jens Becher wichtig. In seiner Funk-

tion als Gemeinderat versucht er die best-
möglichsten Entscheidungen zum Wohle
der Bürger zu treffen. Für die Zukunft
wünscht sich der junge Familienvater auch
weiterhin seine Kunden mit qualitativ guter
Arbeit, Ehrlichkeit und Aufrichtigkeit über-
zeugen zu können. (sprotte)

Kontakt:
Versicherungsbüro –Mehrfachagentur-
Jens Becher 
Hauptstr. 93c, 08115 Lichtentanne
Telefon/ Fax: 0375/ 29 15 37
Mobil: 0177/ 338 28 38
Privat: 037600/ 56 27 23
jens-becher@t-online.de

Unternehmen vorgestellt

Weihnachtssingen am 1. Advent auf Burg Schönfels
27. November 2011, 13:00 - 17:00 Uhr 

13:00 - 17:00 Uhr
Schauklöppeln 
(Klöppelzirkel Schönfels)
Auftritt Robert-Schumann-Konser-
vatorium

13:00 Uhr 
Weihnachtsmusik von Dominik Hof-
mann (Yamaha-Musikschule)

14:30 Uhr 
Auftritt Kindergarten Schönfels 

Für unsere kleinen Gäste kommt der
Weihnachtsmann!

15:00 Uhr 
Eröffnung der Weihnachtsausstellung
im Museum Burg Schönfels

16:15 Uhr 
Auftritt Posaunenchor Schönfels

Für das leibliche Wohl sorgen der
Feuerwehrverein Schönfels e.V. und
die Gaststätte Burg Schönfels!
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Roth Edition GmbH 
Zuckertüten, Hausaufgabenhefte für clevere Faule, Hausaufgabenhefte 
für Grundschüler, Basteltüten, Hochzeitskarten & Tischdekorationen….. 

Mit einer kleinen Handelsvertretung für
Bildkalender und Geschenkbücher wagte
Klaus Roth 1990 den Sprung in die Selb-
ständigkeit. Mit Betriebsräumen in einem
ehemaligen Hühnerstall der Schwieger-
eltern hat das Ehepaar den Vertrieb auf-
genommen und sich kontinuierlich ver-
größert. Der erste Mitarbeiter wurde ein-
gestellt und 1993 die Lichtentanner Kalen-
der-Verlag GmbH „Roth Edition“, von Elke
Roth gegründet. 1996 wurde ein eigener
Großhandel aufgebaut und der Vertrieb
bundesweit ausgebaut. 

„Hausaufgabenheft für clevere Faule“
erzielt großen Erfolg 
1997 entwickelte Klaus Roth „Das Haus-
aufgabenheft für clevere Faule“, lies es
vom Patentamt München schützen und
erzielte schon im ersten Jahr einen Absatz
von 80.000 Heften. Wie Klaus Roth auf diese
eigenwillige Ideen kam, erklärt er damit: „Als
Kind war ich zu faul mein Hausaufgaben-
heft vorzutragen und handelte mir immer
Ärger ein. Als dieses Phänomen ebenso bei
meinen Kindern auftrat, musste ich eine
Lösung für dieses Problem finden.“ Heute
verkauft die Roth Edition fast eine Million
Hefte im Jahr. Die im Gewerbepark Lich-
tentanne angemieteten Räumlichkeiten
wurden bald zu klein, die Ideen wuchsen
und der Mitarbeiterstamm erhöhte sich
systematisch. Das aufstrebende Unter-
nehmen platzte zunehmend aus allen Näh-
ten. Mit der Grundsteinlegung eines 3.500
qm großen Verlag- und Produktionsge-
bäudes auf einer Fläche von 9.900qm im
Gewerbegebiet Stenn wurde ein lang
ersehnter Wunsch des Ehepaares Roth
realisiert.  „Wir haben uns für Stenn ent-
schieden, da wir viele Mitarbeiter aus Lich-
tentanne und Umgebung beschäftigen
und somit ihre Nähe zu den Arbeitsplätzen
erhalten wollen“, so Elke Roth. Mit 20 Mit-
arbeitern, Kunden und Lieferanten feierte
das Unternehmen im Jahre 2003 den offi-
ziellen Einzug in das neue Gebäude. Die zahl-
reichen und vielfältigen Innovationen des
Unternehmens führten zu einem stetigen
Wachstum der Firma. 

Rund 40 % aller in Deutschland ver-
kauften Schultüten kommen aus Lich-
tentanne und machen das Unterneh-
men zum zweitgrößten Schultüten-
hersteller in Deutschland. 
In der „Zuckertütenfabrik Lichtentanne“
wird mit viel Liebe zum Detail vorwiegend
alles in Handarbeit gefertigt. Papierbö-
gen werden geleimt, Borten genäht und die
Rot(h)en Holzspitzen, das patentierte Mar-
kenzeichen der Firma Roth Edition GmbH,
angebracht. „Die Spitze war schon immer

die Schwachstelle jeder Zuckertüte“, so Fir-
mengründer Klaus Roth. Lange habe er
gerätselt und geknobelt, bis er auf die
Idee mit der verstärkten Spitze gekommen
ist. Der klassische Kalender ist jetzt nicht
mehr Schwerpunkt des Sortiments. Aus dem
Lichtentanner Kalender-Verlag wird 2007
die „Roth Edition GmbH“. Lukas Roth,
kaufmännischer Leiter der Roth Edition
GmbH eröffnete zusätzlich 2009 eine völ-
lig neue Unternehmenssparte mit Hoch-
zeitskarten und Tischdekorationen
www.cloud9design.de. Die Produkte fin-
den unter den Kunden ebenso großen
Absatz, wie die Basteltüten aus 3D-Well-
pappe zum selber basteln. In einer von Klaus
Roth bezeichneten „Spinnerkonferenz“
wird in regelmäßigen Abständen philoso-
phiert, was besser gemacht oder eventu-
elle neu entwickelt werden kann. Daraus
entstanden ist auch die Idee, Hausauf-
gabenhefte, explizit für Grundschüler, zu ent-
werfen.  
In enger Zusammenarbeit mit Lehrern,
Schülern und Eltern der Grundschule
Stenn sowie aus der Gemeinde Lichtentanne
wurde dieses Projekt gestartet und erfol-
greich zum Ziel gebracht. 

„Klipp + Klar“, das Hausaufgabenheft für
Grundschüler soll vor allem 
1.  Klässlern eine bessere Orientierung
zu Wochentagen und Fächern geben.
Mit 67.000 verkauften „Klipp+Klar Hef-
ten“ in 2011 zeigt sich Klaus Roth recht
zufrieden. Über ein Gratis Exemplar freu-
ten sich die Schulanfänger der Grund-
schule Stenn. „Wir arbeiten sehr gern mit
Kindern zusammen, sammeln Ideen und ver-
suchen diese umzusetzen“, so Roth. Der

Besuch an Schulen und Kindereinrich-
tungen durch Mitarbeiter der Firma sind
dadurch genauso selbstverständlich gewor-
den, wie die unzähligen Führungen durch
die Zuckertütenfabrik. Neu im Angebot
befindet sich seit diesem Jahr die perso-
nalisierte Zuckertüte. Gegen einen Auf-
preis kann die Tüte mit dem aufgedruck-
ten Vornamen des Schulanfängers aus-
geliefert werden. „Ein neues Patent haben
wir auch schon angemeldet. Ein besonderes
Vokabelheft soll Schülern das Erlernen
von Vokabeln erleichtern“, so Roth. Derzeit
arbeiten im Familienunternehmen Roth
35 Mitarbeiter. 16 Lehrlinge konnten in
den letzen Jahren in unterschiedlichen
Berufen ausgebildet und 2010 wieder zwei
übernommen werden. 

Bester Lehrling in Deutschland kommt
aus Lichtentanne
Besonders stolz ist die Geschäftsleitung,
dass in diesem Jahr ein Azubi der Roth Edi-
tion GmbH die Auszeichnung zum besten
Lehrling Deutschlands im Ausbildungs-
beruf Produktionstechnologie erhalten
hat. Zielstrebig und optimistisch blicken die
Roths auch weiterhin in die Zukunft. Der
Kreativbereich sowie der Schulbedarf sol-
len weiter ausgebaut und gefestigt werden. 
Betreffs Unternehmensnachfolge sind
Klaus und Elke Roth zuversichtlich. 
Lukas Roth, einer von vier gemeinsamen
Kindern arbeitet mit Ehefrau Marlen der-
zeit im Unternehmen mit. „Unser Wunsch
ist es, dass die Roth Edition GmbH mit unse-
rem  Leitgedanken ertragsreich weiterge-
führt und der Name Lichtentanne weit in das
Land hinaus getragen wird“, so das Ehe-
paar Roth. (sprotte)

v.l.  Lukas & Marlen Roth, Elke & Klaus Roth

Kontakt:
Roth Edition GmbH

Gewerbestr. 9, 08115 Lichtentanne OT Stenn
Tel. 0375 /788 120 • Fax 788 12 12 

www.roth-edition.de • info@roth-edition.de
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Was ist los in Lichtentanne
und Umgebung?
November / Dezember 2011

Jeden Dienstag
-  9:30 Uhr Miniclub im Regenbogenhaus

Stenn

Jeden Mittwoch
- 19:00 Uhr Skatklub Ebersbrunner Löwen

Vereinsspieltag im Gasthof Zum Löwen

- 18:00 Uhr  Schachabend des TSV 
Lichtentanne im Vereinszimmer des 
Sportlerheimes

- 19:00 Uhr  Ebersbrunner Schnitzer im 
Vereinshaus Ebersbrunn

- 16:00 – 19:00 Uhr  Klöppeln in der ehem.
Schule Schönfels

- 19:30 Uhr Frauensport in der Turnhalle
Ebersbrunn

Jeden ersten Sonntag des Monats
- 10:00 Uhr Züchtertreffen mit 

Frühschoppen in der Gaststätte 
„Zur Mutz“ in Lichtentanne 

Veranstaltungen und Termine

14-tägig, immer dienstags
- Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn

- 14:00 – 16:00 Uhr  Treff der Landfrauen
in der ehemaligen Sparkasse Stenn

11. November
16:30 Uhr Martinsumzug in Ebersbrunn

12. November
Martinsfest in der Kirche Schönfels

12.-13. November
Ziergeflügel- und Exotenausstellung und
Kreisschau , KV Zwickau der Geflügelzüchter
im Gewerbepark Lichtentanne 

12.-20. November
Klöppelausstellung in der ehem.
Grundschule Schönfels

15. November
Märchenfilmstunde KIGA L`tanne
im Bürgerhaus

19. und 20. November
21. Sachsenschau der deutschen Modenä-
ser sowie 60. Bezirksjubiläum im Gast-
hof „Zum Löwen“ und in der Turnhalle
Ebersbrunn 

Samstag, 19.11.2011 • 09:00 – 17:00 Uhr 
Sonntag,  20.11.2011 • 09:00 – 14:00 Uhr 

20. November
- 14:30 Uhr Seniorengruppe Stenn –

Adventsfeier mit Kinderchor der Grund-
schule Stenn u. den „Holzmausern“

- 18:00 Uhr Kabarett Fettnäppchen auf
Burg Schönfels

21. November
Weihnachtsvorbereitung im Bürgerhaus
L`tanne

25. November
14:30 Uhr Seniorennachmittag L`tanne –
Weihnachtsfeier

26. November
- 15:00 Uhr Pyramideanschieben in

Ebersbrunn
- Baumschmücken der Kinder zum

Pyramideanschieben

27. November 
-13 – 17 Uhr Weihnachtssingen auf Burg
Schönfels 
-15:00 Uhr Eröffnung der Weihnachtsaus-
stellung des Wildenfelser Schnitzers Kai
Hochmuth im Museum Burg Schönfels

30. November
Weihnachtsprogramm von Schülern der
MS Lichtentanne und GS Stenn in der Kir-
che Lichtentanne
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Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung im Rathaus Lichtentanne!

Am 29. November 2011 in der Zeit von 14:00 – 16:00 Uhr bieten wir Ihnen im
Rathaus Lichtentanne die Möglichkeit, zu einem Sprechtag mit einem Versi-
chertenberater.
Herr Bräunlich berät Sie in allen Rentenfragen, nimmt Kontenklärungsanträge,
Rentenanträge, Hinterbliebenenanträge der BfA, LVA und Seekasse auf und hilft
Ihnen in allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung. Die Bera-
tung ist kostenlos.
Wir hoffen, dass dieses Angebot auf Ihre Zustimmung trifft.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne

03. Dezember
- 14.00 - 18:00 Uhr Adventsmarkt in der
St. Barbara Kirche L`tanne

- Konzert Rammstein Members Club im
Gasthof „Zum Löwen“ Ebersbrunn
Einlass 19:00 Uhr

04. Dezember
- Weihnachtsbasteln auf Burg

Schönfels
- 17:00 Uhr Kirchenmusik zum Advent

Kreuzkirche Ebersbrunn
- Adventsmusik in der Kirche Stenn

06. Dezember
Nikolausausfahrt der Stenner Senioren

08. Dezember
Seniorennachmittag Schönfels –
Weihnachtsfeier

11. Dezember
- 15:00 Uhr Weihnachtsmarkt im JBZ

L`tanne
- Adventsmusik in der Kirche Schönfels

31. Dezember
- 11:00 - 15:00 Uhr Karpfenessen
Ab 19:00 Uhr Silvesterparty ins neue Jahr
Landgasthof „Zum Löwen“ Schönfels

01. Januar 2012
- 12:00 - 15:00 Uhr Karpfenessen
Landgasthof „Zum Löwen“ Schönfels

Achtung: Zum Karpfenessen (31.12./01.01.)
Voranmeldung bis 23.12.11 unter 
Tel. 037600 - 74 49 40

Hallo, 
Ebersbrunner Senioren!

Bald ist es wieder so weit, die schöne
Weihnachtszeit steht vor der Tür. Selbst-
verständlich wollen wir uns wie in jedem Jahr
zu einem gemütlichen Beisammensein
zusammenfinden. Dazu haben wir Diens-
tag, den 13. Dezember, festgelegt. Wir
treffen uns 14:00 Uhr im Gasthof „Zum
Löwen“. Natürlich ist ein weihnachtliches
Kaffeetrinken mit Stollen vorgesehen und
vielleicht gelingt es uns ja auch wieder, ein
bisschen Kultur zu bieten. Wir laden schon
jetzt ganz herzlich ein! Auch die Geburts-
tagsfeier für die Monate Oktober, Novem-
ber und Dezember ist wieder einge-
schlossen und die „Geburtstagskinder“
sind besonders eingeladen.
In diesem Zusammenhang möchten wir uns
bei der Bäckerei Kunze bedanken, die
uns im zu Ende gehenden Jahr kostenlos
Kuchen für unsere Geburtstagsfeiern zur
Verfügung stellte. Darüber haben wir uns
sehr gefreut und sagen im Namen aller Teil-
nehmer ganz herzlichen Dank.

B. Schilbach und U. Schulz

Aktiviert die Lachmuskeln: 
Kabarett Fettnäppchen zeigt „Szenen einer Ehe oder: 
Kein Streit entzweit“ auf der Burg Schönfels

Auf Grund der großen Nachfrage und des
Erfolges im August gibt es am 20. Novem-
ber eine zweite Fettnäppchen-Vorstellung
auf der Burg Schönfels. Die „Szenen einer
Ehe“ beginnen 18 Uhr in den Sonderaus-
stellungsräumen des Museums. Es spie-
len Eva-Maria Fastenau und Thomas
Puppe.

In diesem Jahr hat Fred den Frauentag nicht
vergessen. Ganz im Gegenteil, er hat
Kabarettkarten besorgt und will endlich
mal wieder mit Wilma ausgehen. Aber wie
immer bei Wilma und Fred, alias Eva-
Maria Fastenau und Thomas Puppe, endet
alles, was gut gemeint war, in einem hand-
festen Streit. Wilmas Nagellack wird nicht
trocken und passt überhaupt nicht zu den
Schuhen, Fred hat immer noch die Jog-

ginghose an und kriegt den Schlipsknoten
wieder nicht hin. Und weil ein Wort das ande-
re gibt, ist man plötzlich beim letzten Gast-
stättenbesuch, Freds ewiger Wehleidigkeit,
der geplanten Urlaubsreise und mitten
drin in den "Szenen einer Ehe". So wurde
aus Freds "Frauentagsüberraschung" ein
"Frauentagsprogramm", bei dem kein
Auge trocken bleibt. Sollte Ihnen eventu-
ell die eine oder andere Szene bekannt vor-
kommen, muss das nicht in jedem Fall
an Wilma und Fred liegen.

Karten zum VVK-Preis von 15,- Euro erhal-
ten Sie im Museum Burg Schönfels, 
Telefon 037600 2327.

Öffnungszeiten: täglich, außer Montag
und Freitag 10 bis 17 Uhr
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Weihnachtsmarkt in der St. Barbara-Kirche
Lichtentanne, Hauptstraße 30

Sonnabend, 3. Dezember 2011 von 14.00-18.00 Uhr

• verschiedene Verkaufsangebote
• musikalische Umrahmung mit „De Holzmauser“
• Programm des Kindergartens

Herzlich lädt ein die Kirchgemeinde Lichtentanne und die Töpferwerkstatt.

Weihnachtsausstellung zeigt ungewöhnliche Schnitzfiguren

Schnitzen passt perfekt in die Weih-
nachtszeit. Doch viele der Figuren, die
der Wildenfelser Kai Hochmuth anfertigt,
sind für die Weihnachtszeit eher unty-
pisch. Zwar finden sich unter seinen Arbei-
ten auch Bergmann und Engel, doch seine
Spezialität sind andere Figuren: Hofnarr,
Königspaare, Militärfiguren und Rockstar
hat er schon in Holz verewigt. Seine Dar-
stellungen geben sich sehr detailverliebt
und filigran. Räumliches Vorstellungsver-
mögen und natürlich handwerkliches
Geschick sind die Grundvoraussetzun-
gen um solche Kunstwerke entstehen zu
lassen. Inspiriert von Abbildungen, Fotos
und historischen Gemälden lässt der
Schnitzer Figuren mit Persönlichkeit und
charakteristischer Mimik entstehen.
Ursprünglich nicht für die Öffentlichkeit
bestimmt, zeigt Kai Hochmuth nun seine
Arbeiten vom 27. November 2011 bis 29.
Januar 2012 im Museum Burg Schön-
fels.

Die Eröffnung der Weihnachtsausstellung
findet am 1. Advent, 27. November, 15 Uhr
im Museum Burg Schönfels statt.

„Vom Himmel hoch, 
da komm ich her…”

Mit welchen Schwierigkeiten ein Engel
heute wohl zu kämpfen hätte, wenn er
die frohe Botschaft verkünden möch-
te?
Wir haben uns das vorgestellt und
laden alle ein, zu erleben, was dem
Engel auf seiner Verkündigungstour so
passiert. 
Außerdem wollen Chor und Solisten mit
weihnachtlichen Weisen auf die bevor-
stehende Weihnachtszeit einstimmen.
Zu erleben sind  Schüler der Grund-
schule Stenn und der Mittelschule
Lichtentanne am 30.11.2011 um 
18.00 Uhr in der Christuskirche 
Lichtentanne.
Rund um die Veranstaltung wird für das
leibliche Wohl gesorgt.
Karten sind wie gewohnt im Sekreta-
riat beider Schulen ab 17.11.2011
erhältlich.
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Rostbratstand, Kuchenbasar, Glühweinstand 
und viele Überraschungen für Groß und Klein Steinpleiser Str. 32, 08115 Lichtentanne
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Kirchliche Nachrichten

Gesprächskreis wöchentlich 
montags 
Lichtentanne Fam. Trommer  20.00 Uhr
Tel. 0375/7 92 83 77
„Evas Töchter“ 23.11.11
19.30 Uhr im Regenbogenhaus Stenn 

Gebetskreis „OASE“
14.12.11. 
19.30 Uhr Gemeindesaal

Kinderkreis Lichtentanne
19.11.11
09.30 Uhr Gemeindesaal

Kinderkreis Stenn
19.11.11
15.00 Uhr Regenbogenhaus

Mädchenkreis Lichtentanne
26.11.11
09.30 Uhr Gemeindesaal 

Chöre
Kirchenchor
Lichtentanne: dienstags 19.30 Uhr
Schönfels: mittwochs 19.30 Uhr
Stenn: mittwochs 18.00 Uhr

Gospelchor
Schönfels donnerstags 19.45 Uhr

Posaunenchor
Schönfels dienstags 18.30 Uhr

Junge Gemeinde
jeweils mittwochs 18.30 Uhr
in Lichtentanne

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 donnerstags 17.00 Uhr

14-tägig
Klasse 8 mittwochs 17.00 Uhr

14-tägig Schönfels
donnerstags 17.00 Uhr
14-tägig L´tanne/Stenn

Christenlehre
Stenn
Klassen 1-4 montags 15.30 Uhr
Klassen 5-6 montags 16.30 Uhr

Schönfels
Klassen 1-4 dienstags 15.30 Uhr
Klassen 5-6 freitags 16.00 Uhr

Lichtentanne
Klassen 1-3 donnerstags 15.00 Uhr
Klassen 4-6 donnerstags 16.00 Uhr

Wir laden alle Einwohner und Gäste unse-
rer Orte sehr herzlich ein zu allen Gottes-
diensten und Gemeindezusammenkünften

12.11.11 Martinstag
Schönfels 17.00 Uhr Martinsspiel, 

anschl. Lampionumzug

13.11.11 Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst, 
anschl. Krankengebet, 
Segnung und Salbung

Lichtentanne 08.30 Uhr Gottesdienst 

16.11.11 Buß- und Bettag
Lichtentanne 09.30 Uhr Gottesdienst
Stenn 17.00 Uhr Mittelpunkt-

Gottesdienst

20.11.11 Ewigkeitssonntag mit 
Gedächtnis der 
Verstorbenen

Stenn 08.30 Uhr Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl 
(Pfr. Wohlgemuth)

Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl 
(Pfr. Wohlgemuth)

Lichtentanne 14.00 Uhr Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl 
(Pfr. Wohlgemuth)

26.11.11 „Wir begrüßen 
den Advent“

Lichtentanne 18.00 Uhr Adventsandacht
mit anschl. Adventsfeier

27.11.11 1. Advent
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst für

Groß & Klein mit 
Taufgedächtnis 
November-Dezember

Schönfels 10.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Taufgedächtnis 
November-Dezember

Lichtentanne 08.30 Uhr Gottesdienst

03.12.11 „Wir begrüßen 
den Advent“

Schönfels 18.00 Uhr Adventsandacht
mit anschl. Adventsfeier

04.12.11 2. Advent
Stenn 16.30 Uhr Adventsmusik
Schönfels 08.30 Uhr Gottesdienst mit

Heiligem Abendmahl
Lichtentanne 10.00 Uhr Familiengottes-

dienst mit Taufgedächtnis 
November-Dezember

10.12.11 „Wir begrüßen 
den Advent“

Lichtentanne 18.00 Uhr Adventsandacht
mit anschl. Adventsfeier

11.12.11 3. Advent
Stenn 08.30 Uhr Gottesdienst mit

Heiligem Abendmahl
Schönfels 16.00 Uhr Adventsmusik
Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst mit

Heiligem Abendmahl, anschl.
Krankengebet, Segnung 
und Salbung

17.12.11 „Wir begrüßen 
den Advent“

Stenn 18.00 Uhr Adventsandacht
mit anschl. Adventsfeier

18.12.11 4. Advent
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst
Schönfels 08.30 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 17.00 Uhr Adventsmusik

Gemeindekreise für Erwachsene

Seniorenkreise
Stenn 23.11./14.12.11

14.30 Uhr
Regenbogenhaus

Schönfels 17.11./08.12.11
14.00 Uhr
Seniorenheim

Lichtentanne 06.12.11
14.30 Uhr
Gemeindesaal

Frauenkreis
28.11.11 19.30 Uhr  Stenn

Männerkreis
14.11.11 19.30 Uhr Schönfels
05.12.11 19.30 Uhr Lichtentanne

Montagsgebet Stenn
21.11./05.12.11
09.00 Uhr in der Kirche

Mittwochsgebet Lichtentanne
23.11/07.12.11.11
19.00 Uhr in der Kirche 

Gesprächskreis Stenn
14.11./12.12.11

Gesprächskreis Lichtentanne 
18.11.11
19.30 Uhr Gemeindesaal
10.12.11-18.00 Uhr 
„Wir begrüßen den Advent“ 

Ev.-Luth. Kirchgemeinden
STENN-LICHTENTANNE-SCHÖNFELS

Telefonnummern der Pfarrämter:
Stenn-0375/783001

Lichtentanne-0375/523770 
Schönfels-037600/2477

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth: Schönfels: mi  11.00-12.00 Uhr • Lichtentanne: di  17.45-18.45 Uhr • Stenn: di  16.30-17.30 Uhr  

Öffnungszeiten: Stenn: Di 14.30 -18.00 Uhr, Fr  08.30-12.00 Uhr  I Schönfels: Mi 09.00-12.00 Uhr   I
Lichtentanne: Mo-Mi 08.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr  
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Christenlehre kreativ
mittwochs    15.00-16.30 Uhr

Kinderchor für Schulkinder
Stenn-Schönfels-Lichtentanne 
immer mittwochs 16.30 – 17.15 Uhr 
im Gemeindesaal Lichtentanne

Miniclub Stenn
– dienstags 09.30-11.00 Uhr 

im Regenbogenhaus

Landeskirchliche Gemeinschaft
Stenn dienstags     

19.30 Uhr Pfarrhaus
Lichtentanne donnerstags 

19.30 Uhr 
Kirchgemeindesaal

Lichtentanne Frauenstunde
14.11./12.12. 19.30 Uhr

Auf ein (Bibel-) Wort

„So sei es euch nun kund,…dass durch diesen (auferweckten Jesus ) euch 
Vergebung der Sünden verkündigt wird, und von allem, wovon ihr durch das
Gesetz Moses nicht gerechtfertigt werden konntet, wird durch diesen (Jesus)

jeder Glaubende gerechtfertigt.“ 

Apg. 13,38-39

Wir laden herzlich ein zu unseren:
Gottesdiensten sonntags 10:00 Uhr
Kinderstunde sonntags 10:00 Uhr
Bibelstudium und Gebet dienstags 19:30 Uhr

Evangelisch- freikirchliche Gemeinde Stenn
Juri - Gagarin - Str. 20; Tel. 0375 / 212 426

TREFFPUNKT  Schönfels
Zwickauer Straße 18
Tel.0375/2304930

Die dreifache Ankunft
auf television zwickau am 1.Advent
Jesus kam vor ca. 2000 Jahren.
Jesus kommt heute in Ihr Herz,
wenn Sie an Ihn glauben !
Jesus kommt sichtbar wieder !
Sind Sie bereit Ihm zu begegnen ?

Unsere Veranstaltungen:

Gespräch über die Bibel 
(Hauskreis)
Dienstag  15.11./29.11./13.12. 
19.30 Uhr

Offener Abend 
mit gemeinsamen Essen
Freitag  : 25.11. :17.00 Uhr

Offener christlicher Kinderkreis
Sonnabend  19.11./ 3.12.: 9.30 Uhr

Familiengottesdienst
Sonntag  13.11. : 15.30 Uhr

Jedermann ist herzlich eingeladen !
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Sport

Kunstradfahrer erfolgreich in Worms

Dreizehn Kunstradfahrer machten sich am
zweiten Oktoberwochenende auf den Weg
nach Worms. Dort fand wie jedes Jahr
der Mannschaftswettbewerb „Wormser
Cup“ und das „Turnier der Jugend“ statt.

Auch wenn der Vorjahreserfolg (3. Platz) in
der Mannschaftswertung nicht wiederholt
werden konnte, so waren die Plätze 7 und
13 bei einem internationalen Starterfeld von
37 Mannschaften respektabel.

Beim Turnier der Jugend am 2. Wett-
kampftag gaben die Sportler nochmals
alles. Besonders die Junioren bean-
spruchten im Einer das Siegerpodest für
sich allein. Maximilian Lehmann siegte
vor Philip Schott und Alexander Lehmann.
Die drei Lok-Radfahrer konnten die ande-
ren sechs Starter mit einigem Abstand
hinter sich lassen.

Roman Gebhardt belegte in der Gruppe
Schüler A den 3. Platz. Luisa Lehmann und
Petra Matter starteten bei den Schülerin-
nen A und erreichten die Plätze 6 und 9. Im

Einer der Schülerinnen B wurde Lisa Hiss
Sechste, Antonia Poller Achte und Lisa-Marie
Hofmann Zehnte.

Anna-Lena Rosin bekam nur wenig Punk-
tabzug und freute sich nach einem sauberen
Programm über den 2. Platz im Einer
Schülerinnen C. Mit ihrer Partnerin Lisa Hiss
erkämpfte sie sich im Zweier der Schüle-
rinnen den 3. Platz. Auch Lisa-Marie Hof-
mann und Petra Matter gelang ein gutes
Zweierprogramm, sie belegten den 4.
Platz.

Alexander und Maximilian Lehmann gewan-
nen mit 50 Punkten Vorsprung im Zweier
der Junioren.

Der Schüler-Vierer (Petra Matter, Luisa
Lehmann, Lisa-Marie Hofmann und Roman
Gebhardt) sowie der Junioren-Vierer (Bian-
ca Müller, Philip Schott, Maximilian und Alex-
ander Lehmann) siegten jeweils im Allein-
gang. 

Der ESV Lok Zwickau beendete das Tur-
nier der Jugend als erfolgreichster Ver-
ein. Gratulation an unsere Kunstradfahrer.

Ebenfalls ein sehr gutes Ergebnis erreich-
te der Zweier offene Klasse, Bianca Mül-
ler/Philip Schott, zur deutschen Meisterschaft
Elite. Sie belegten in Erfurt den 7. Platz.

Wir wünschen den Sportlern eine erfolg-
reiche Trainingszeit und bis zum Start in die
neue Saison im Januar alles Gute.

A. Gebhardt
Abteilung Kunstradfahren

Förderung für unsere Sportjugend

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

die Firma Sportwerbung A. Dold  aus
Chemnitz  führt in  den  nächsten  Wochen
in unserem Ort eine Förderung für die
Sportjugend der

SG 48 Schönfels 

durch. Hierbei geht es um den Vertrieb
von Medien. Bei entsprechendem Erfolg der
Förderung wird unser Nachwuchs mit
neuer Ausrüstung unterstützt.

Da  wir  uns von der  Seriosität der Firma
überzeugt haben und viele andere Verei-
ne der  Region ebenfalls mitmachen,
haben wir  unsere Teilnahme an der  För-
derung  bestätigt. Meine  Bitte an  Sie ist
es,  die Angebote dennoch genau zu prü-
fen und sich zu nichts überreden lassen,
was Sie letztlich nicht wollen.

Mit besten Grüßen verbleibe ich im Namen
der Sportjugend unseres Vereins.

Der Vorstand der „SG 48 Schönfels“

BAU

• Vertikale Mauerwerks-
trockenlegung

• Maurerarbeiten

• Pflasterarbeiten

Maurermeister
Marko Heilmann
Carl-Otto-Schmelzer-Ring 2
08115 Lichtentanne
Funk 0177 / 64 12 156
Tel. 0375 / 52 74 92
Fax 0375 / 597 11 41
Email heilmann@f-bau.de
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Chronik

842 Jahre – Stenn bleibt Stenn
Eine heitere Historienserie (9)

Liebe Leserinnen und Leser!
In 8 Jahren können wir voraussichtlich
850 Jahre feiern. Wenn auch einige glaub-
würdige Chronisten Zweifel an der 1169 als
Gründungsjahr benannten Jahreszahl nen-
nen, lässt sich trotz Mangel an urkundlichen
Beweisen das hohe Alter unseres Dorfes
schon annehmen. Der ehrwürdige Chronist
Max Michaelis, Ebersbrunn, hat eine denk-
würdige Urkunde in Erinnerung gebracht:
„Am 1.5.1118 stellte Dietrich I., Bischof von
Naumburg, den Stiftungsbrief der Zwick-
auer Marienkirche aus und grenzte darin den
Sprengel dieser Kirche ab.“ Darin wird
„die Quelle, die Alboldsbrunnen heißt, mit
Abfluss in die Pleiße“ genannt. Die Urkun-
de von 1118 befindet sich im Zwickauer
Ratsarchiv. Die Besiedlung der oberen
Pleiße ist somit zweifelsfrei dokumentiert.
Auch die Beurkundung von Planitz hat
ein festes Datum: 1192 wurde ein Ritter von

Planitz schriftlich erfasst. Das Schloss,
ursprünglich sicher eine Burg, war damals
bestimmt schon längere Zeit vorhanden.
Wenn nun nach der Vorgabe einer Besied-
lung von Westen her auch „Steynen“ in unse-
ren Blick kommt, können wir durchaus
die erste Rodung und Bebauung unse-
res Ortsgebietes recht früh ansetzen.
Außerdem lebten vor den fränkischen und
hessischen Bauern schon slawische Stäm-
me/ Sorben in dieser Region. Auch aus den
Endsilben der Ortsnamen können wir auf
die unterschiedlichen Besiedlungsströ-
mungen schließen. (slawisch: -itz, - itzsch,
-wa; germanisch: Frankenhausen, Lan-
genhessen, -brunn, -born) Es lohnt sich, in
einem historischen Vortrag mehr darüber
zu vermitteln. Es würde allerdings sicher eine
lange Reihe von historischen Abenden.
Nur ganz kurz noch zur Beurkundung
unseres Ortsnamens: Im Zwickauer Rats-

archiv befindet sich das Protokollbuch
„Liber prospitorium“, das mit dem Jahr 1350
beginnt. In einem Prozess wurde darin
am 3.Mai 1386 als Zeuge „Rudeler von Stey-
nen“ aufgeführt. Ob es wohl heute noch
Nachfahren dieses Urstenners gibt? Lei-
der beginnen die Stenner Taufeintragungen
erst 1601. Und danach wurde dem dama-
ligen Schulmeister Michael Danner und
seiner Frau „ein Sohn mit nahmens Wolff-
gang“ geschenkt, am 2. Februar 1601
getauft. Woher wir das alles wissen? Eini-
ge Quellen wurden bereits genannt. Im
Dezemberblatt zur abschließenden Aus-
führung der Serie lüften wir diesbezüg-
lich weitere Geheimnisse. Bis dahin recht
fröhliche Erlebnisse und Erinnerungen!

Euer Horst von und zu Frankenhausen
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Freiformbrillengläser (Teil 2): Vorteile + Einsatzbereiche

In einer reinen Fernbrille, bieten Freiform-
Einstärkengläser dem Nutzer bei jedem
Blickwinkel eine unverfälschte Wahrneh-
mung seiner Umgebung. Besonders spür-
bar wird dieser Effekt bei: 
- stärkeren Glaswerten ab ca. 3 dpt,

Hornhautverkrümmung* über 2 dpt 
und/oder  mit schräger Achse in 45° bzw.
135° ± 20° (*Astigmatismus), 

- ambitionierten Kontaktlinsenträgern, 
die auch gerne einmal auf die Brille 
zurückgreifen, 

- extrem hohen Sehansprüchen und 
Sehanforderungen.   

Gleitsichtgläser, die mit der Freiform-Tech-
nologie gefertigt sind, punkten mit einer
hohen Spontanverträglichkeit und einer
deutlichen Steigerung des Tragekomforts:
der bei Neuträgern anfänglich oft stören-
de „Schaukeleffekt“ beim Laufen wird
deutlich reduziert,es sind gegenüber den
konventionellen Gleitsichtgläsern gerin-
gere Kopfausgleichsbewegungen erfor-
derlich, die Größe der nutzbaren Sehbereiche
für den Blick in die Ferne, den Über-
gangsbereich und die Nähe ist  maximal.

Exakt ermittelte Glasstärken und die genaue
Erfassung aller notwendigen Zentrierdaten

wie bspw. die Pupillendistanz, die Durch-
blickhöhe und  ggf. weitere Parameter
bezüglich der ausgewählten Brillenfas-
sung oder des zukünftigen Einsatzbereiches
bilden die Grundlage für all diese Vorteile.
Dies kann nur der geschulte Augenoptiker
gewährleisten! Generell gilt: jedes Bril-
lenglas ist nur so gut, wie es angepasst ist.
Das heißt: Die Selbst-Anpassung und
Bestellung einer Brille mit Freiform-Ein-
stärkengläsern oder gar mit Gleitsichtglä-
sern jeglicher Qualität in einem Internet-Bril-
lenshop ist nicht sinnvoll.

© Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik H. Schuster

Anzeige



Tel. 03 75 / 52 83 33
Fax 03 75 / 52 83 34

info@lichtentanner-zimmerei.de
www.lichtentanner-zimmerei.de

Tel. 03 75 / 52 74 01
Fax 03 75 / 52 83 34

info@schmutzler-lindner-dach.de
www.schmutzler-lindner-dach.de

Unser Leistungsangebot
Ausführung sämtlicher Dacharbeiten
Dachklempnerarbeiten in Verbindung
mit Dacharbeiten
Schornsteinsanierung / Schornsteinkopferneuerung

Unser Leistungsangebot
Ausführung aller Zimmerer- und Holzbauarbeiten
Innenausbau
Trockenbau
Transport mit Kranleistung

Hauptstraße 18 • 08115 Lichtentanne

V e r m i e t u n g  I  V e r t r i e b  I  S e r v i c e

• Ziegeldach

• Schieferdach

• Flachdach

• Dachklempnerarbeiten

• Gerüst
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